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AutorenInnen Anleitung Publikation im Kongressband  

Sabine Hahn  

Allgemeine Erläuterungen  

Bitte lesen Sie diesen Text aufmerksam durch und verwenden Sie dann die 
Vorlagendatei um Ihren Beitrag zu erstellen. Dieser Text hier entspricht in 
der Formatierung genau der Vorlage, so bekommen Sie einen Eindruck, wie 
sich Ihr Text in etwa gestalten wird.  

Sollten Sie mit dem Schreiben für Fachpublikationen wenig oder keine 
Erfahrung haben, so holen Sie sich Hilfe bei einer erfahrene Kollegin oder 
einem erfahrenen Kollegen.  

Die für den Kongressband Verantwortlichen behalten sich das Recht vor, 
redaktionelle Anpassungen (etwaige Kürzungen, Stilanpassungen) 
vorzuschlagen. Kleinere Textveränderungen werden ohne Rücksprache 
durchgeführt. Veränderungen welche mehr als nur einzelne Worte oder 
Formatierungen, wie Absatzveränderungen beinhalten, werden nur nach 
Rücksprache mit Ihnen getätigt. In einem solchen Fall wird Ihnen der Text 
zur Genehmigung unterbreitet. Wir bitten Sie dringend den Termin für die 
Genehmigung des Textes Ihrerseits einzuhalten.  

Sollten Sie zwischenzeitlich Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an Frau 
Sabine Hahn, E-Mail: sabine.hahn@bfh.ch . 

Länge des Textes  

Für Vorträge, Workshops und Symposien: Bitte den Wortlaut oder ein den 
Vortrag abbildenden Text liefern (höchstens 10‘000 Zeichen inklusive 
Leerzeichen, Literaturangaben). 

Für Posterpräsentationen höchstens ein Text von 5‘000 Zeichen inklusive 
Leerzeichen, Literaturangaben. 

mailto:sabine.hahn@bfh.ch
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Formatierung  

Wenn Sie die Vorlage benutzen, sind alle Formatierungen vorgegeben. Hier 
nur zur Überprüfung die wichtigsten Formatierungsangaben. 

Seitenlayout  

Die Seitenformatierung ist A5: 14.8cm x 21cm. Seitenränder: Normal.  

Standardschrift  

Standard ist Schrift Calibri, Schriftgröße 10, Blocksatz, Abstand 2pt vor und 
nach Zeile, Zeilenabstand mehrfach von 1.15. Sie schreiben Ihren 
Textbeitrag in dieser Schrift.  

Es gibt drei Überschriftsebenen: 

- Überschrift 1 ist Standard Fett, nicht-nummeriert und hat Schriftgröße 
12, Abstand nach Zeile 6pt, Zeilenabstand mehrfach von 1.15.  

- Überschrift 2 (Autoren) ist Standard Schräg mit Schriftgröße 10, nicht-
nummeriert, Abstand vor und nach Zeile 6pt, Zeilenabstand mehrfach 
von 1.15.  

- Überschrift 3 ist Standard Fett mit Schriftgröße 11, nicht-nummeriert, 
Abstand vor und nach Zeile 6pt, Zeilenabstand mehrfach von 1.15.  

- Überschrift 4 ist Standard Schräg, Fett, mit Schriftgröße 10, nicht-
nummeriert Abstand 6pt vor und nach Zeile, Zeilenabstand mehrfach 
von 1.15.  

Autoren  

Die Autoren werden mit Erstautor an erster Stelle und direkt mit Überschrift 
2 unter der Überschrift 1 aufgeführt.  

Aufzählungen  

Für Aufzählungen verwenden Sie bitte die Formatierung „Aufzählungen“. Sie  

sieht wie die Aufzählung unter dem Titel Überschriftsebenen aus. Bitte ver- 

meiden Sie lange Aufzählungen.  
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Angaben der Literatur im Text  

Literaturangaben sind in eckigen Klammern einzufügen. Wie in diesem 
Beispiel hier [1]. Für die Literatur verwenden Sie die Formatierung 
„Literatur“. Führen Sie nur Literaturangaben an, die im Text tatsächlich 
vorkommen. Sie können dazu mit EndNote arbeiten. Bitte beachten Sie in 
der Vorgabe die Formatierung der Literaturangabe unter dem nächsten Titel 
Literatur.  

Literatur  

1. Nolte, S., et al. (2007) The extent and breadth of benefits from participating in 
chronic disease self-management courses: A national patient-reported outcomes 
survey. Patient Education and Counseling. 65: p. 351-360.  

2. www.ferrari-org.de/publikation/bsc/ Stand 25.5.2010.  
 

Die Schriftgrösse ist hier 9, linksbündig, schräg und eingezogen links um 0.5 
und hängend um 0.5. Abstand vor und nach Zeile ist 0.1, einfach. 

Gestaltung der Beiträge  

Die unten aufgeführten Beispiele können variieren, abhängig von Ihrem 
Beitrag. Es sind also Vorschläge um den Kongressband einheitlich zu 
gestalten.  

Forschungsprojekte gliedern sich in folgende „Überschriften 3“  

- Titel  

- Hintergrund  

- Fragestellung  

- Methode und Material  

- Ergebnisse  

- Diskussion  

- Schlussfolgerung  

- AutoreInnenverzeichnis  
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Praxisprojekte gliedern sich in folgende „Überschriften 3“  

- Titel  

- Hintergrund  

- Problemstellung  

- Ziele  

- Vorgehen  

- Ergebnisse / Erfahrungen  

- Diskussion  

- Schlussfolgerung  

- AutoreInnenverzeichnis  

Workshops und Symposien gliedern sich in folgende „Überschriften 3“  

- Titel  

- Hintergrund  

- Einleitung  

- Thema  

- Ziele  

- Gestaltung  

- Lernziele  

- AutoreInnenverzeichnis  

Posterbeiträge gliedern sich in folgende „Überschriften 3“  

Kurze Beschreibung des Inhalts des Posters, Gliederung entsprechend des 
Themas und obiger Vorgaben, kurze Texte.  
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Grafiken und Tabelle  

Grafiken nach Möglichkeit nicht benutzen, da sie für uns schwierig zu repro-
duzieren sind. Tabellen bitte nach Möglichkeit nur sparsam nutzen und nur 
wo wirklich sinnvoll. Gestalten Sie Tabellen oder Abbildungen sorgfältig. Der 
Kongressband wird in Schwarz – Weiss produziert. Daher verwenden Sie 
bitte für Grafiken keine Farben. Bitte importieren Sie solche nicht aus 
Power-Point oder anderen Programmen.  

Fussnoten  

Benutzen Sie – wenn überhaupt – Fußnoten äußerst sparsam. Wichtige 
Äußerungen gehören in den Text, auf unwichtige kann man verzichten.  

Abkürzungen  

Erklären Sie bitte alle Abkürzungen bei der ersten Verwendung. Benutzen 
Sie Abkürzungen sparsam.  

Zitate  

Benutzen Sie keine längeren Zitate aus anderen Werken. In der Regel soll ein 
Zitat nicht mehr als 3 Sätze umfassen. Setzen Sie das Zitat in „Anführungs 
und Schlusszeichen“ und geben Sie die Quelle mit Seitenzahl an.  

Autorinnen und Autoren  

Am Schluss Ihres Beitrages fügen Sie bitte noch eine kurze Beschreibung der 
AutorInnen in alphabetischer Reihenfolge auf. Dies im Format „Standard“. 
Bitte kennzeichnen Sie die Erstautorin/den Erstautor mit einem *.  

*Sabine Hahn, Prof. PhD, MNSc, Pflegeexpertin HöFa II, Dipl. Pflegefachfrau 
Psychiatrie, ist Leiter der Disziplin Pflege und der Angewandten Forschung & 
Entwicklung/Diensleistung Pflege der Berner Fachhochschule. Sie ist 
Gastdozentin an der University of Central Lancashire, an der School of 
Health in England. Ihre Forschungsthemen sind Psychosoziale Gesundheit; 
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Patientenedukation und Aggression im Gesundheitswesen sowie 
Qualitätssicherung und Wirkungsorientierung. Kontakt:sabine.hahn@bfh.ch. 

Und zum Schluss…  

Lassen Sie sich durch diese Vorgaben nicht abschrecken, bei Problemen 
helfen Ihnen Frau Hahn oder eine ihrer Mitarbeiterinnen gerne weiter. Die 
Vorgaben helfen uns den Kongressband zügig zu erstellen, sie sollten aber 
Ihren Schreibfluss nicht ersticken.  

 

Wir freuen uns auf eine interessante Tagung und danken Ihnen herzlich für 
Ihren Beitrag zum Gelingen des Kongresses.  

 

Mit freundlichen Grüßen für das Organisationsteam  

 
Prof. Sabine Hahn, PhD, Dipl. Pflegeexpertin 
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